
Fachberatung für 

Kindertageseinrichtungen   

Motor der Qualitätsentwicklung in der Frühen Bildung

Im hochdynamischen Feld der Kindertagesbetreuung nimmt Fachberatung 

eine Schlüsselrolle für die Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung 

pädagogischer Arbeit ein. Fachberaterinnen und Fachberater sind unerlässliche 

Akteure im Feld der Frühen Bildung. Ihre Tätigkeit ist an den Schnittstellen 

von Praxis, Wissenschaft und Politik angesiedelt: Hier kann Fachberatung 

wichtige Impulse hinsichtlich (Wissens)Transfer, Vernetzung sowie 

bedarfsgerechter Beratung und Begleitung setzen. Aber trotz der 

unbestritten hohen Bedeutung des fachberaterlichen Wirkens sind dessen 

Regelungen auf Bundes- und Landesebene wenig verbindlich. Auch sind 

Fachberaterinnen und Fachberater mit ganz unterschiedlichen, 

teilweise konkurrierenden Rollen und Aufgaben konfrontiert. 

Der diesjährige Bundeskongress der „Weiterbildungsinitiative Frühpäda-

gogische Fachkräfte“ (WiFF) beschäftigt sich daher mit dem Thema 

Fachberatung für Kindertageseinrichtungen. Mit zahlreichen Expertinnen 

und Experten blicken wir auf die Berufswege, Tätigkeitsfelder und 

Kompetenzen von Fachberaterinnen und Fachberatern. Auch diskutieren 

wir, welche Rahmenbedingungen gegeben sein müssen, damit Fach-

beratung ihre Wirksamkeit optimal entfalten kann und wo noch 

Handlungsbedarfe bestehen.

Darüber hinaus erscheinen ein WiFF Wegweiser Weiterbildung sowie 

eine WiFF Studie zum Thema. Beide Publikationen werden kostenfrei 

erhältlich sein auf www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen.

WiFF-Bundeskongress 

am 30. November 2021 im Live-Stream 

http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen
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Programm

Fachberatung für 
Kindertageseinrichtungen  
Motor der Qualitätsentwicklung in der Frühen Bildung

Dienstag, 30. November 2021

Live-Stream aus München 
Die Teilnahme ist online und interaktiv nach vorheriger Anmeldung möglich.

Ab 8.30 Uhr	 Einwahl und technischer Check-in 

9.00 Uhr	 Begrüßung durch die WiFF-Projektpartner
	 •	 MinDirig Dr. Stefan Luther, Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
	 •	 Christiane Kreher, Robert Bosch Stiftung GmbH
	 •	 Professor Dr. Bernhard Kalicki, Deutsches Jugendinstitut e.V. (DJI)

9.15 Uhr	 Einführungsvortrag
	 Professionalisierung 2.0 – Fachberatung als Stützsystem für Kitas 
	 Professorin Dr. Kirsten Fuchs-Rechlin, Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
	 Fachkräfte (WiFF), München

	 Diskussion mit Publikum 

9.45 Uhr	 Filmeinspieler
	 Berufswege, Aufgabenfelder und Rollenverständnis – Einblicke in die Praxis von 
	 Fachberaterinnen und Fachberatern 

10.00 Uhr	 Keynote 
	 Rolle, Tätigkeiten und Kompetenzen von Fachberaterinnen und Fachberatern 
	 – Zwischen Anspruch und Wirklichkeit
	 Professorin Dr. Claudia A. Hruska, Alice Salomon Hochschule Berlin (ASH) 

	 Frühpädagogische Fachberatung stellt eine grundlegend unterstützende Instanz dar. Neben 
	 ihrer Aufgabe, die Leitungskräfte und deren Teams in der Umsetzung und Weiterentwicklung 
	 der Praxis zu unterstützen, wird es zunehmend notwendig, die Träger zu adressieren. 
	 Die Beratung erfordert hohes Professionswissen, aber auch psychologische und organisa-
	 torische Kompetenzen. Die Rahmenbedingungen für Fachberaterinnen und Fachberater sind 
	 heterogen und das Tätigkeitsfeld sehr dynamisch. Daher ist eine Strukturierung des Feldes 
	 notwendig, die Beratung ermöglicht und Freiräume schafft.

	 Diskussion mit Publikum

10.45 Uhr	 Pause
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11.00 Uhr	 Fachberatung als Schlüssel für die Qualitätsentwicklung in der Frühen Bildung

	 Impuls
	 Kita-Qualität (weiter-)entwickeln
	 Dr. Andy Schieler, Institut für Bildung, Erziehung und Betreuung in der Kindheit 
	 Rheinland-Pfalz (IBEB), Hochschule Koblenz

	 Je nach Handlungsfeld kann Fachberatung Wege aufzeigen, die eine systematische und 
	 partizipative Auseinandersetzung des Kita-Teams mit der eigenen Qualität ermöglicht. 
	 Die Bedingungen vor Ort und die verschiedenen Haltungen der Kita-Leitungen, der pädago-
	 gischen Fachkräfte sowie der Fachberaterinnen und Fachberater gilt es dabei zu reflektieren 
	 und in den Kontext professionellen Handelns einzuordnen. Fachberatung als qualitäts-
	 sicherndes und -entwickelndes Element im Feld der Kindertagesbetreuung benötigt dabei 
	 selbst geeignete Instrumente der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung. Der Vortrag 
	 gibt Einblicke in die Bedeutsamkeit und die Handlungsspielräume von Fachberatung 
	 für die Sicherung und Weiterentwicklung der Kita-Qualität.

	 Impuls
	 Kita-Teams profilieren
	 Professorin Dr. Daniela Ulber, Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
	 Hamburg (HAW Hamburg)

	 Fachberaterinnen und Fachberater können Teams und deren Leitungen dahingehend 
	 unterstützen, Teamentwicklungsprozesse zu initiieren und umzusetzen, die zur spezifischen 	
	 Situation des Kita-Teams passen. Probleme in Kita-Teams resultieren häufig daraus, dass 
	 die Rahmenbedingungen für Teams ungünstig sind, ein konfliktreiches Klima herrscht und 	
	 gemeinsames Lernen sowie Reflexion nur unzureichend stattfinden. In diesem Vortrag 
	 werden Maßnahmen zur Teamentwicklung, die an dieser Problemstellung ansetzen, 
	 vorgestellt. Dabei liegt ein Schwerpunkt auf der Unterstützung von Reflexions- und 
	 Lernprozessen im Team.

11.45 Uhr	 Fachgespräch mit Mitgliedern der WiFF-Expertengruppe 
	 Qualitätsentwicklung durch Fachberatung – Potenziale und Grenzen
	 •	 Jörg Asmussen, Fachdienstleister Frühkindliche Bildung, Stadt Neumünster
	 •	 Petra Beitzel, Coaching, Beratung, Weiterbildung für Fachberatung im System frühkindlicher 	
		  Bildung, Köln
	 •	 Peter Keßel, Niedersächsisches Institut für frühkindliche Bildung und Entwicklung (Nifbe) 
	 •	 Dr. Andy Schieler, Hochschule Koblenz
	 •	 Professorin Dr. Daniela Ulber, HAW Hamburg

	 Fachberaterinnen und Fachberater stehen Kindertageseinrichtungen zur Seite, wenn es 
	 darum geht, Qualität zu entwickeln. Wie genau aber funktioniert Qualitätsentwicklung 
	 durch Fachberatung? Wie agieren Fachberaterinnen und Fachberater im Feld der Frühen 
	 Bildung und welche Potenziale können sie in ihrer Tätigkeit und Rolle entfalten? 
	 Welche Grenzen müssen sie in ihrem täglichen Geschäft überwinden? Diese und weitere 
	 Fragen diskutieren Teilnehmerinnen und Teilnehmer der WiFF-Expertengruppe Fach-
	 beratung gemeinsam mit Autorinnen und Autoren der WiFF-Fachtexte zu spezifischen 
	 Handlungsfeldern von Fachberatung. 

12.30 Uhr	 Mittagspause



13.30 Uhr	 Keynote 
	 Fachberatung im System – Pädagogik entfalten statt verwalten 
	 Dr. Elke Alsago, ver.di 

	 Fachberaterinnen und Fachberater beraten nicht nur Kindertageseinrichtungen, sondern 
	 auch Träger und Politik. Die Keynote beleuchtet, wer die jeweiligen Adressatinnen und 
	 Adressaten genau sind und warum sie durch die Fachberatung angesprochen werden 
	 sollten. Auch wird die Frage nach den Gelingensbedingungen von Fachberatung im 
	 „System der Kindertageseinrichtungen“ behandelt.

	 Diskussion mit Publikum

14.15 Uhr	 Fachgespräch mit Vertreterinnen und Vertretern aus Praxis und Politik 	
	 Qualitätsentwicklung für Fachberatung – Handlungsbedarfe der Zukunft
	 •	 Sabine Grohmann, Geschäftsbereich Bildung und Jugend, Amt für Kindertagesbetreuung, 	
		  Landeshauptstadt Dresden
	 •	 Sabine Herrenbrück, Leitung Fachbereich Kindertagesstätten Zentrum Bildung der EKHN
	 •	 Silke Klug, Kita-Fachberaterin, Dozentin und Supervisorin
	 •	 Maria-Theresia Münch, Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. 
	 •	 Carsten Weidner, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, Berlin 

	 Das Tätigkeitsfeld von Fachberaterinnen und Fachberatern ist breit, sie leisten zentrale Unter-
	 stützung. Vor allem an den Schnittstellen von Praxis, Wissenschaft und Politik setzen sie wichtige 
	 Impulse hinsichtlich (Wissens)Transfer, Vernetzung sowie Beratung und Begleitung. Trotz ihrer 
	 unbestritten hohen Bedeutung sind die Regelungen zu Fachberatung auf Bundes- und Landes-
	 ebene jedoch wenig verbindlich. Welche gesetzlichen Verankerungen müssten für ein qualitäts-
	 entwickelndes Unterstützungssystem verwirklicht werden? Und welche Rahmenbedingungen 	
	 braucht Fachberatung, um die Aufgabe gut zu erfüllen? Gemeinsam mit Vertreterinnen und 
	 Vertretern aus Praxis und Politik diskutieren wir zu diesen Fragen und über zukünftige 
	 Handlungsbedarfe.

15.15 Uhr	 Zusammenfassung und Ausblick

15.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	
	 Moderation: Verena Kögel
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Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte ist ein Projekt des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF), der Robert Bosch Stiftung und 
des Deutschen Jugendinstituts e.V. und wird aus Mitteln des BMBF gefördert.

Weiterbildungsinitiative 
Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF) 

info@weiterbildungsinitiative.de
www.weiterbildungsinitiative.de

         @wiff_dji
                 wiff_dji

www.weiterbildungsinitiative.de


